
 
 
 
 
 
Ihre Spende für den Glockenstuhl der Christuskirche 
 
Sehr geehrte Spender und Spenderinnen, 
 
seit acht Jahren haben die Glocken unserer Kirche nicht mehr geläutet! Kein Schlagen der 
Uhr war zu vernehmen, kein Läuten zu den Gottesdiensten, zur Konfirmation, zu 
Hochzeiten und nicht zu den kirchlichen Festtagen. 
 
Das Schweigen der Glocken hat ein Ende. Insbesondere auch Dank Ihrer finanziellen 
Unterstützung konnte in den vergangenen Monaten ein neuer Glockenstuhl und neue 
Elektrik eingebaut und die Glocken wieder aufgehängt werden. Erstmals werden die  
Glocken nun am  
 

Ostersonntag, den 24. April 2011, zum Gottesdienst um 11.00 Uhr 
 
wieder klingen! Wir würden uns sehr freuen, Sie zu dem Festgottesdienst in der 
Christuskirche begrüßen zu können.  
 
Als ganz besonderen Dank für Ihre persönliche Unterstützung laden wir Sie zu einer 
Stadtteilführung unter dem Motto „Rund um die Christuskirche“ sehr herzlich ein. Diese 
findet am Samstag, den 1.Juli 2011, um 17.00 Uhr statt. Treffpunkt ist an der 
Christuskirche. Bitte merken Sie sich diesen Termin unbedingt vor! Die Teilnahme an der 
Führung ist kostenlos. 
 
In der Pfarrgemeinde Ost rasten wir nicht, sondern gehen die nächste große Aufgabe mit 
der Zuversicht aus dem Projekt Glockenstuhl an: Die Sanierung des Innenraumes der 
Christuskirche. Schon gibt es ein Projektteam, schon können wir den ersten Eingang von 
Spenden auf dem Konto Nr. 2082507 (Stichwort „Renovierung Christuskirche“) bei der 
Sparkasse Freiburg – Nördlicher Breisgau  BLZ 680 501 01 verzeichnen. Die Predigttexte in 
der Predigtreihe „Es ist genug“ – können nach Ostern am Ausgang der Kirche gegen eine 
Spende für die Renovierung erworben werden.  
 
Sind Sie wieder mit dabei? Wir werden Sie gerne über dieses neue Vorhaben und 
bevorstehende Benefizveranstaltungen informieren.  
 
Aber zunächst nochmals herzlichen Dank für Ihre bisherige Unterstützung und Ihre 
Verbundenheit mit der Christuskirche! 
 
Mit freundlichen Grüßen und in Vorfreude auf das österliche Läuten  
Ihr/e 
Jörg Frenzel, Dekan Markus Engelhardt und Pfarrerin Ute Jäger-Fleming 


